
 

 

 

Stadtratsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen/FWL 

Karolinenstraße 3  
49808 Lingen  

 
Heiner Rehnen  

-Fraktionsvorsitzender- 

An den Oberbürgermeister 
Herrn Dieter Krone 
 
49808 Lingen (Ems) 
 

Lingen, den 19.10.2025 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Krone, 
 
 
Die Fraktion Bündnis 90/Grüne/FWL beantragt die Einrichtung einer  
Stelle als Fahrradbeauftragte/Fahrradbeauftragter. 
 
Beschlussvorschlag : 
Die Stadt Lingen richtet ab 2026 eine Stelle (50%) für einen/er Fahrradbeauftragten ein. 
 
Begründung : 
 
Lingen wurde abermals als Fahrradfreundliche Kommune in Niedersachsen 
ausgezeichnet und das Emsland gehört zu den Regionen mit der höchsten Dichte an  
Ebikes/Pedelec in Deutschland. 
Radfahren in und um Lingen wird immer attraktiver, auch u.a. durch die Einrichtung von 
Fahrradstraßen und Fahrradpiktogramme auf der Fahrbahn die es ermöglichen die 
Straße zu nutzen. 
An der Unterführung am Bahnhof wurde eine Fahrradzählanlage eingerichtet. Danach 
passierten im letzten Jahr über 400.000 diese Stelle um in und aus der Innenstadt zu 
gelangen.  
Wenn immer mehr Bürger auf das Fahrrad umsteigen, wird auch der Bedarf nach 
weiteren Verbesserungen und Informationen steigen. Dazu braucht es einen 
Ansprechpartner, einer Ansprechpartnerin die sich auf den Radverkehr konzentrieren 
kann. 
Sie sollte die Interessen von Radfahrenden aufgreifen, die Kommunikation zwischen 
Bürger, Politik und Verwaltung fördern und so Verbesserungen für Radfahrende 
ermöglichen. 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
Zu den Aufgaben gehören u.a. :  

- Anregungen, Hinweise, Verbesserungen usw. aufnehmen, aufarbeiten und an 
Verwaltung und Ratsgremien leiten. 

- Mitwirkung im Ausschuss Plan- Bau und Mobilität 
- Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation  
- Unfallprävention  

 
Finanzielle Auswirkungen : ca. 35.000 € in 2026 
 
Sollte es zum gegebenen Zeitpunkt nicht möglich sein eine hauptamtliche Person 
einzustellen, schlagen wir die Schaffung einer ehrenamtlichen Stelle mit entsprechender 
Aufwandsentschädigung vor.  
Ziel sollte weiterhin die Schaffung einer mindestens 50% Stelle sein. 
 
 
Heiner Rehnen    
-Fraktionsvorsitzender-  
 

 


